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Seit 1985 für Sie praktisch reklamationsfreie Dienstleistung.

Exklusiv, Individuell
und BezahlbarHaus- Modelltechnik & Handels GmbH

HAUSTECHNIK GmbH

Bäder ● Sanitär ● Küchen
Heizung ● Wärmepumpen

Naturstein ● Duschwannen
Waschtische

Balkon-, Garagen- +
Terrassensanierung

Tel. 0 61 27 - 22 86
Tel. 0 61 27 - 92 05 11

AbacO Rhein-Main-West
Bahnhofstraße 20 • 65527 Niedernhausen

Tel.: 06127-9970186 • Info@abaco-rhein-main-west.de

Die Immobilien-Experten in Niedernhausen und Umgebung

Immobilienvermarktung mit Sachverstand

Heimatzeitung für alle Niedernhausener Haushalte mit Schäfersberg, Industriegebiet,  
Engenhahn sowie Wildpark, Königshofen, Niederseelbach, Oberjosbach und Oberseelbach.  

Eppstein: Niederjosbach, Bremthal und Vockenhausen. Wiesbaden: Naurod.

Ohne Weihnachtsbäume 
geht es nicht

Verstärkung im  
Senioren-Zentrum 

Theißtal Aue

Im Gedenken an  
die Opfer von Krieg  

und Gewalt
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FINANZKONZEPTE  DIETMAR  REHWALD  GMBH

 Baufinanzierung / Privatkredit
 Geldanlage / Bausparen
 Altersvorsorge / Vermögensaufbau

Fragen Sie nach einem kostenlosen und 
unverbindlichen Anlage-Check!

Bahnhofstr. 11 / 65527 Niedernhausen / Tel. 06127 999139 / Mobil 0173 3282953 
info@finanzkonzepte-rehwald.de / www.finanzkonzepte-rehwald.de

Baufinanzierung – Geldanlage – Altersvorsorge

Ab November 2020 in neuen Geschäftsräumen: Germanenweg 30, 65527 Niedernhausen

*Nur nach telefonischer Terminvereinbarung: 06127 - 78003

TÜFA-TEAM PROUDLY PRESENTS

Generelle Öffnungszeiten
Mo - Fr: 8:00 – 18:00 Uhr

Sa: 8:00 – 12:00 Uhr
ohne Voranmeldung

LATE NIGHT HU –
LOSFAHREN MIT FRISCHER PLAKETTE!

Nutzen Sie unsere verlängerten 
Öffnungszeiten immer donnerstags*  
von 18:00 – 21:30 Uhr**

Frankfurter Str. 19 – 21 
65527 Niedernhausen
*nicht in den Ferien  **Nur nach telefonischer Vereinbarung: 06127 – 78003

Üblicherweise bedankt sich der 
Lions Club Niedernhausen auf 
diesem Wege bei den zahlrei-
chen Sponsoren, deren Spen-
den als Gewinne für die über die 
Jahre fest etablierte Weihnachts-
tombola verwendet wurden. In 
diesem Jahr wird es leider kei-
nen Weihnachtsmarkt geben 
und damit keine Tombola, deren 
Erlös, wie jedes Jahr, der Klinik 
für Kinder- und Jugendmedizin 
an der Uniklinik Frankfurt zu-
gutekommt. Dort werden junge 
Menschen mit verschiedenen 
Blutkrankheiten sowie mit sel-
tenen Blutgerinnungsstörungen 
untersucht und ärztlich versorgt. 
Die kleinen Patienten sind in der 

aktuellen Situation insbesonde-
re Leidtragende der COVID-Pan-
demie. Um den Kindern und 
Jugendlichen die notwendigen 
Therapien zu ermöglichen, hat 
der Lions Club Niedernhausen 
einen virtuellen Adventskalen-
der gestaltet, in dem vier kleine 
Mäuse in 24 Bildern (© Christine 
Schmitt) um Spenden werben. 
Mit einer Spende von 24,00  € 
(gerne auch mehr) unter dem 
Stichwort „Adventskalender“ 
auf das Spendenkonto des Lions 
Fördervereins Niedernhausen 
e. V. bei der VR-Bank Untertau-
nus (BIC: VRBUDE51, IBAN: 
DE 51 5109 1700 0012 2121 00) 
erhalten Sie täglich vom 1. De-

zember- 24. Dezember ein Bild 
der Geschichte per E-Mail. Dazu 
senden Sie bitte eine E-Mail mit 
Spendenzusage an advent@ 

lions-niedernhausen.de bis 
spätestens zum 29.11.2020. Die 
Kinder und Jugendlichen wer-
den es Ihnen danken.

Lions helfen Kindern und Jugendlichen

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Corona-Update des Bürgermeisters 
Joachim Reimann vom 24.11.2020
Liebe  Niedernhausenerinnen, 
liebe Niedernhausener,
auch diese Woche wende ich 
mich wieder an Sie, um Sie zur 
aktuellen Entwicklung in der 
Corona-Krise hier bei uns in 
Niedernhausen und in unserer 
Region zu informieren.
Leider bleibt die Situation auch 
in diesen Tagen bei uns im 
Rheingau-Taunus-Kreis weiter 
kritisch. Der Kreis meldet Stand 
22.11.2020 inzwischen eine 
7-Tage-Inzidenz von 222,7. Das 
ist noch einmal ein deutlicher 
Anstieg gegenüber der Vorwo-
che. Die Inzidenz beschreibt die 
in einem Zeitraum von sieben 

Tagen neu aufgetretene Anzahl 
an Krankheitsfällen pro 100.000 
Einwohner.
Insgesamt sind im Kreis binnen 
einer Woche 417 neue Fälle auf-
getreten, davon 25 bei uns in 
Niedernhausen. Leider ist auch 
eine unserer gemeindlichen 
Kindertagesstätten betroffen. 
Nachdem zwei Kinder aus der 
Kita Engenhahn positiv auf das 
Corona-Virus getestet wurden, 
wurde die Einrichtung dort auf 
Anweisung des Gesundheits-
amts vorerst geschlossen. So-
wohl das Kita-Personal, als auch 
alle Kinder der Einrichtung ha-
ben sich unmittelbar in Quaran-

täne begeben und werden auf 
Corona getestet. Die Dauer der 
Schließung ist von den Ergeb-
nissen dieser Tests abhängig.
Ich wünsche den betroffenen 
Familien und unseren Mitar-

beiterinnen alles Gute und al-
len Erkrankten eine hoffentlich 
schnelle Genesung.
Bitte passen Sie auf sich auf!
Ihr Joachim Reimann
Bürgermeister

Die Kindertagesstätte in Engenhahn (Bild: HK Pictures)

Online-Ausgabe  
zwischen den Jahren

Heute kommt bereits eine An-
kündigung für das Jahresende. 
Unsere letzte Printausgabe 2020 
wird am 17. Dezember erschei-
nen. Damit unsere Leser aber 
weiter informiert werden, wird 
es am 28./29. Dezember eine 
reine Online-Ausgabe geben. 
Diese Online-Ausgabe finden 
Sie dann auf unserer Home-
page im Download-Bereich und 
ist für alle aufrufbar. Das genaue 
Datum werden wir in den letz-

ten beiden Printausgaben be-
kannt geben. Somit können wir 
unsere Leserinnen und Leser 
weiter über aktuelle Dinge aus 
unserer Gemeinde informie-
ren. Mit über 1600 Zugriffen je 
Woche auf unsere Homepage 
freuen wir uns, hier in diesem 
Segment weiter wachsen zu 
können. Texte, Bilder und Be-
richte für diese Ausgabe können 
Sie uns bis zum 26. Dezember 
gerne per E-Mail zusenden.

Dieses Jahr beschert der Weihnachtsmann unserer Leserschaft 
eine Online-Ausgabe (Bild: HK Pictures)

http://www.nowitex.de
http://www.autoglas-cichon.de
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Kirchliche Nachrichten
Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
Gemeindebüro: 06127-2405
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
Am Sonntag, 29.11., laden wir 
Sie um 11.00 Uhr herzlichen 
ein zur digitalen Gemeinschaft. 
Der Gottesdienst zum 1. Advent 
findet per Zoom statt. Mit Hilfe 
eines Links, den Sie 1 Stunde vor 
Beginn auf unserer Internetsei-
te www.kirche-niederseelbach. 
de finden, können Sie sich zum 
Gottesdienst zuschalten. Sie be-
nötigen ein internetfähiges Ge-
rät, inkl. Kamera und Mikrofon. 
Es wäre schön, wenn sie einan-
der helfen und sich unterstüt-
zen könnten, damit niemand 
aus technischen Gründen den 
Gottesdienst versäumen muss. 
Sollten Sie Schwierigkeiten ha-
ben, melden Sie sich bitte im 
Pfarramt Tel.: 06127-7003514 
oder per E-Mail: M.Koch@Kir 
che-Niederseelbach.de.

Ev. Pfarramt Niederseelbach 
Tel.: 06127-7003514.
E-Mail: pfarramt@kirche-nie 
derseelbach.de

Talkirchengemeinde Eppstein
Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
Ab sofort werden die Gottes-
dienste im Gemeindezentrum 
Emmaus „gestreamt“, d. h. zeit-
gleich übertragen (→ Youtube 
→ BrEmmaus).
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
Sa., 17.00 Vesper vom 1. Advent
Sa., 18.00 Eucharistiefeier 
So., 9.00 Eucharistiefeier 
So., 11.00 Eucharistiefeier 
Di., 18.05 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“ 
Mi., 6.30 Roratemesse 

Mi., 11.40 Ökumenisches Frie-
densgebet

St. Martha Engenhahn
Do., 19.00 Eucharistiefeier

St. Michael Oberjosbach
Mi., 19.00 Eucharistiefeier

Platzreservierungen für die Eu-
charistiefeiern sind unbedingt 
erforderlich und werden aus-
schließlich im Zentralen Pfarr-
büro in Idstein entgegengenom-
men. Anmeldungen sind bis 10 
Uhr am Tag einer Werktags-
Messe sowie bis freitags 10 Uhr 
für die Messen des Wochenen-
des unter 06126 95373-00 oder 
E-Mail pfarrei@katholisch-id 
steinerland.de möglich.
Schwerpunktbüro in Niedern-
hausen: Tel. 06127-2160 und 
E-Mail: a.schwarz@katholisch- 
idsteinerland.de

Neuapostolische Kirche
Niedernhausen
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Ohne Gewähr. Änderungen vor-
behalten. 

Sa., 28. November 2020, bis  
 So., 29. November 2020
Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4
Falls der Notdienst nicht er-
reichbar ist, gibt es außerdem 
folgenden Notdienst:
Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Samstag, 28. November 2020
Apotheke im Westcenter 
65197 Wiesbaden 
Carl-von-Linde-Str. 20
Tel.: 0611/7102810 

Dürer Apotheke 
65195 Wiesbaden 
Albrecht-Dürer-Str. 1 
Tel.: 0611/404298 

Europa Apotheke 
65185 Wiesbaden 
Rheinstraße 31 
Tel.: 0611/304400

Sonntag, 29. November 2020
Apotheke Klose i. Luisen Forum 
65185 Wiesbaden 
Dotzheimerstr. 6–8 
Tel.: 0611/1608753 

Oranien Apotheke 
65183 Wiesbaden 
Taunusstr. 57 
Tel.: 0611/529871 

Römer Apotheke 
65187 Wiesbaden 
Biebricher Allee 112 
Tel.: 0611/844104

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Niedernhausen

Tierärzte­
notdienst

Apothekendienst

Sprechstunde der 
„Gleichstellungs-

beauftragten“  
der Gemeinde  
Niedernhausen

Die „Gleichstellungsbeauf-
tragte“ der Gemeinde Niedern-
hausen, Frau Franziska Meyer-
Künnell, hält Sprechstunden 
ab. Die nächste Sprechstunde 
findet telefonisch statt am 
Dienstag, 01.12.2020, von 
14.30 bis 16.00 Uhr, unter der 
Rufnummer 06127/79946 
oder nach Vereinbarung. 
Haben Sie dringenden Ge-
sprächsbedarf außerhalb der 
regulären Sprechstunden, 
dann rufen Sie bitte bei der Ge-
meindeverwaltung die Num-
mer 06127 903-132 an. Dort 
hilft man Ihnen gerne weiter.

Die Sozialunternehmen und 
-verbände hinter der Initiative 
„Mehr wert als ein Danke – ar-
beiten für und mit Menschen“ 
haben bundesweit mehr als 
53.000 Unterschriften gesam-
melt, um auf ungerechte Ar-
beitsbedingungen in der Sozial-
wirtschaft hinzuweisen. Gerade 
die Corona-Pandemie hat scho-
nungslos offengelegt, dass sich 
die Rahmenbedingungen für 
Mitarbeitende verbessern müs-
sen. Beispielhaft zeigt sich dies 
an der Corona-Prämie, die nach 
dem Tarifabschluss Angestellte 
in Bund und Ländern erhalten, 
aber nur wenige Mitarbeitende 
in der Sozialwirtschaft. Marian 
Wendt, Vorsitzender des Peti-
tionsausschusses des Bundes-
tages, hat die Unterschriften 
heute entgegengenommen. Die 
Petition „Mehr wert als ein Dan-
ke – arbeiten mit und für Men-
schen“ ist eine Initiative von 
über 120 Stiftungen, Verbänden, 
Einrichtungen und Dienste aus 
der gesamten Freien Wohl-
fahrtspflege Diese haben sich 
bundesweit vor dem Hinter-
grund der Corona-Pandemie 

zu einer Initiative zusammen-
geschlossen, um drei zentrale 
Forderungen für die Mitarbei-
tenden in Sozialunternehmen 
an die Politik und Gesellschaft 
zu adressieren: Bessere Arbeits-
bedingungen – Gerechten Lohn 
– Mehr Wertschätzung!
Für Marian Wendt zeigt der Er-
folg der Petition, dass der Druck 
in der Sozial- und Gesundheits-
branche immens ist: „Die Peti-
tion ist ein Appell an die Politik, 
sich mit den Anliegen der Praxis 
auseinanderzusetzen und weite-
re Weichen für eine zukunftsfeste 
Sozialpolitik zu stellen.“ Im Kern 
ruft die Initiative zu einer Inten-
sivierung des politischen Dis-
kurses darüber auf, was soziale 
und pflegende Arbeit in unserer 
Gesellschaft braucht, damit sie 
mehr finanzielle und soziale An-
erkennung erlangt. Es geht den 
Initiatoren um die Solidarkos-
ten, die die Gesellschaft insge-
samt bereit ist, für diejenigen zu 
geben, die ihr Recht auf gleich-
berechtigte Teilhabe nicht ohne 
Hilfe, Pflege oder Unterstützung 
gestalten können. Damit ist di-
rekt die Sicherung des Sozial-

staates verbunden. Die Petition 
fordert, endlich die Tarifbindung 
in der gesamten Sozialwirtschaft 
durchzusetzen, damit es mehr 
Wettbewerb um Qualität gibt 
und weniger Lohndumping. 
Leistungsentgelte und Pflegesät-
ze müssen deutlich erhöht wer-
den, damit faire Löhne und fach-
liche Weiterentwicklungen – u. 
a. beim Thema Digitalisierung – 
überhaupt bezahlbar sind. Über 
bessere Aus- und Fortbildungs-
angebote soll gerade auch bei der 
jüngeren Generation die Attrak-
tivität der Berufe in der Sozial- 
und Pflegewirtschaft verbessert 
werden, um den bestehenden 
Fachkräftemangel mindern zu 
können. Die Corona-Pandemie 
hat Deutschland wirtschaftlich 
hart getroffen, so dass es künftig 
Verteilungskämpfe über die So-
zialausgaben geben wird. Die In-
itiative appelliert an die Gesell-
schaft, sich wieder bewusst zu 
machen, warum der Sozialstaat 
für alle darin lebenden Men-
schen so wichtig ist: Er sichert 
unser Zusammenleben in einer 
Demokratie. Quelle: Bundesver-
einigung Lebenshilfe e. V.

Bessere Arbeitsbedingungen  
in der Sozialarbeit
53.000 Unterschriften an den Petitionsausschuss des Bundestages

Die Pfarrei St. Martin Idsteiner 
Land lädt herzlich an Heilig-
abend und Weihnachten zu 
Gottesdiensten in die verschie-
denen Kirchen der Pfarrge-
meinde ein. Eine Übersicht über 
alle Gottesdienste und Krippen-
feiern ist unter www.katholisch-

idsteinerland.de abrufbar und 
in der neuen Ausgabe der Pfar-
rei-Zeitschrift „martinsfeuer- 
Advent 2020“ und im aktuellen 
Pfarrbrief einzusehen. 
Leider ist die Teilnahme pro 
Gottesdienst und Krippenfeier 
begrenzt, Anmeldungen sind 

somit absolut erforderlich und 
werden ausschließlich im Zen-
tralen Pfarrbüro in Idstein vom 
14. Dezember bis 22. Dezember 
um 10 Uhr unter 06126/9537300 
oder pfarrei@katholisch-idstei 
nerland.de entgegengenom-
men.

Die Geburt Jesu Christi feiern
Anmeldungen zu katholischen Gottesdiensten  
zu Weihnachten ab 14. Dezember möglich

Die katholische Pfarrgemeinde 
St. Martin Idsteiner Land möch-
te die Tradition des lebendigen 
Adventskalenders in Niedern-
hausen und Oberjosbach so 
gut wie möglich aufrechterhal-
ten. Um die Gesundheit aller 
Teilnehmer zu gewährleisten, 
wird es in diesem Jahr keine 
wechselnden Fensterorte ge-
ben, stattdessen wollen wir 
siebenmal in der Adventszeit in 
unseren Kirchen ein Advents-
fenster öffnen. Der lebendige 
Adventskalender findet immer 
um 17.30 Uhr statt, in der Kirche 

Maria Königin, Niedernhausen 
am Freitag, 4.12.2020, Sonn-
tag, 6.12.20, Freitag, 11.12.20, 
Sonntag, 13.12.2020, Mittwoch, 
23.12.20 – an diesem Abend mit 
musikalischem Abschluss – und 
in der Kirche St. Michael, Ober-
josbach am Freitag, 18.12.2020 
sowie Sonntag, 20.12.2020. 
Hierzu lädt die katholische 
Pfarrgemeinde alle herzlich ein. 
Dazu gibt es eine kurze Andacht 
mit Geschichten und Gebeten. 
In den Kirchen gilt jeweils das 
bewährte Hygienekonzept mit 
genügend Abstand. So können 

wir trotz „Corona“ eine Zeit 
zum gemeinsamen Innehalten 
schaffen und uns miteinander 
auf Weihnachten besinnen. 

Zum Schauen 
Ein Fenster mit weihnachtli-
chem Glanz wird während der 
Adventszeit im Blumenreich 
der Kita St. Josef erstrahlen. Alle 
sind herzlich eingeladen, die-
ses Fenster von außen zu be-
trachten. Die Verantwortlichen 
weisen darauf hin, dass keine 
Treffen am Fenster stattfinden 
sollen.

Katholische Pfarrgemeinde St. Martin Idsteiner Land

Lebendiger Adventskalender 2020

Kein lebendiger Adventskalen-
der dieses Jahr – dafür gibt es 
einen Digitalen! Gemeinsam 
haben mehrere Pfarrer*innen 
und Gemeindepädagog*innen 

aus der Region diesen Advents-
kalender gestaltet. 
Ab dem 1. Dezember können 
Sie jeden Tag auf unserer Home-
page www.kirche-niederseel-

bach.de ein digitales Türchen 
öffnen. Was sich wohl alles 
dahinter verbirgt? Schauen Sie 
doch selber nach. 
Viel Spaß dabei!

Ev. Johannesgemeinde Niederseelbach 

Digitaler Adventskalender

In der aktuellen Situation könnte 
man darüber nachdenken, kei-
ne Blutspendeaktionen mehr 
durchzuführen. Allerdings ist 
die Versorgung der Kranken-
häuser mit Blutspenden für nicht 
aufschiebbare Operationen und 
Notfälle weiter dringend not-
wendig. Bedingung war und ist, 
dass die Gefährdung unserer 
Spender so niedrig wie möglich 
ist, ist das Deutsche Rote Kreuz 
überzeugt. Durch die Verlage-
rung der Blutspendenaktion in 
die Theißtal-Sporthalle konn-
ten die einzelnen Stationen der 
Blutspende weit auseinander-
gezogen werden. Jeder Spender 
wurde zusätzlich Online regist-

riert und hatte somit die Mög-
lichkeit, in einem bestimmten 
Zeitabschnitt ohne große Warte-
zeiten seine Blutspende abzuge-
ben. Bedingt dadurch konnten 
am letzten Montag leider nur 
139 Spender spenden. Die Zeit-
Slots reichten nicht aus, um allen 
Spendenwilligen die Möglich-
keit einer Spende zu geben. Das 
DRK und alle Aktiven möchten 
sich bei den Spendern entschul-
digen, denen nicht die Möglich-
keit gegeben werden konnte an 
diesem Abend zu spenden. Und 
hoffen, in Zukunft die Spenden-
zeit etwas ausweiten zu können, 
um mehr Spendern ihre Spende 
zu ermöglichen. Gefreut hat die 

Aktiven des Deutschen Roten 
Kreuzes an diesem Abend auch, 
dass unter den zahlreichen 
Spendern 17 Erstspender wa-
ren. Viele Spender haben schon 
eine große Anzahl an Spenden 
gegeben. Stellvertretend für die 
Spender sollen Bettina Koch-
Prill, Peter Krawczyk und Rüdi-
ger Gruber für die 10. Spende, 
Hamid Amirkhani für die 25. 
Spende, Hartmut Fleck für die 
50. Spende Margot Schauss und 
Boris Mirow für die 75. Spende 
genant werden. Der nächste 
Blutspendetermin ist der Mon-
tag, 1. März 2021 – das DRK Nie-
dernhausen hofft auf eine rege 
Beteiligung.

Blutspendeaktion in Niedernhausen

http://www.kirche-niederseelbach.de
http://www.kirche-niederseelbach.de
mailto:M.Koch@Kirche-Niederseelbach.de
mailto:M.Koch@Kirche-Niederseelbach.de
mailto:gemeinde@talkirche.de
http://www.talkirche.de
http://www.kirche-niederseelbach.de
http://www.kirche-niederseelbach.de
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Am 14. März 2021 finden in 
Hessen die Kommunalwahlen 
statt. Das heißt, Sie als Wäh-
lerinnen und Wähler bestim-
men mit Ihren Kreuzchen die 
zukünftige Zusammensetzung 
des Kreistags, der Gemeinde-
vertretung und der Ortsbeiräte. 
Für den nun vom Gemeinde-
vorstand bestellten Wahlleiter, 

Ordnungsamtsleiter Steffen 
Lauber, und das Team der Ge-
meindeverwaltung bedeuten 
die Kommunalwahlen dieses 
Mal eine besondere Heraus-
forderung. Denn aufgrund der 
Corona-Pandemie wird es keine 
Wahl wie jede andere. 
So werden für die Wahllokale 
eigene Hygienekonzepte benö-

tigt, und der seit Jahren anhal-
tende Trend zur Briefwahl wird 
sich vermutlich noch einmal 
erheblich beschleunigen, was 
Umstellungen bei den Wahlvor-
standsstrukturen erfordert. Wir 
werden Sie in den kommenden 
Monaten in den Medien und mit 
der Wahlpost über die Abläufe 
und mögliche Besonderheiten 

informieren. Unterdessen berät 
die Gemeindevertretung in der 
kommenden Woche über eine 
Novellierung der Sondernut-
zungssatzung. Die Gemeinde-
vertreter hatten die Verwaltung 
beauftragt, einen Entwurf zu er-
arbeiten, der eine zahlenmäßige 
Begrenzung von Wahlplakaten 
vorsieht. Dieser liegt nun vor.

Niedernhausen

Kommunalwahl 2021 wird vorbereitet

Neues aus dem Rathaus

Viele Jahre hat der Verein „Älter 
werden in Niedernhausen e. V.“ 
das Café Klatsch im Senioren-
zentrum Theißtal-Aue betrie-
ben. Jeden zweiten Sonntag 
wurde gebastelt, gesungen, ge-
raten, gelesen und gelacht. Dazu 
gab es immer Kaffee und einen 
leckeren Kuchen. Alle Gäste und 
auch wir Helferinnen sind dann 
abends frohgemut nach Hause 
gegangen und haben uns schon 
auf das nächste Treffen gefreut.
Dann kam dieses schreckliche 
Virus, Corona, in unser Leben. 
Es hat viel Einsamkeit gebracht, 
viel Trauer, Verzweiflung. Aber 
es gab auch viel Freude, weil die 
Helferinnen vom Café Klatsch 
nicht aufgegeben haben. Zuerst 
war da eine Geschichte über brü-
tende Amseln auf einem Balkon, 
die aufgeschrieben und an die 
Gäste des Café Klatsch verteilt 
wurde. Es folgte ein Rätsel rund 
um unsere Heimatgemeinde 
Niedernhausen. Die Preisver-
leihung – natürlich mit viel Ab-
stand – brachte wieder Freude 
in unsere Gesichter. Im Herbst 
wurden Eichhörnchen gebastelt 
und an die Gäste verteilt, natür-
lich versehen mit einem kleinen 
Anschreiben. Bei der Verteilung 
der Dinge gab es viele schö-

ne und tröstliche Gespräche, 
durch Fenster, vor Haustüren 
und über den Gartenzaun hin-
weg. Immer wieder wurde den 
Helferinnen versichert, wie sehr 
die zweiwöchentlichen Treffen, 
das gemeinsame Beisammen-
sein, fehlen. Nun ist die dunkle 
Jahreszeit angebrochen, und 
das macht das Alleinsein für 
viele von uns noch schwerer. 
Überdies wurden alle Veran-
staltungen wie Konzerte oder 
Weihnachtsmärkte abgesagt. 
Kein Plausch, keine kurze Um-
armung und auch kein Glüh-
wein vor unserem Rathaus!
Jedoch sind die Helferinnen vom 
Café Klatsch schon dabei, für 
ihre Gäste eine kleine Advents-
überraschung vorzubereiten. 
Der Verein „Älter werden in Nie-

dernhausen e. V.“ wünscht allen 
Seniorinnen und Senioren und 
insbesondere den Gästen vom 
Café Klatsch trotz aller Widrig-
keiten eine schöne Adventszeit 
und ein frohes Weihnachtsfest.
Uns allen wünschen wir Ge-
sundheit, dass wir mit viel Kraft 
durch diese Zeit kommen und 
uns alsbald wieder in froher 
Runde treffen können.

Café Klatsch im Lockdown
Eine Patientenverfügung ist eine 
vorsorgliche Erklärung, in der 
ein Mensch regelt, wie er medi-
zinisch-pflegerisch behandelt 
oder nicht behandelt werden 
möchte, wenn er sich selbst 
dazu nicht mehr äußern kann. 
In der Verfügung beschreibt der 
Verfasser möglichst genau die 
gewünschte Pflege und ärzt-
liche Behandlung bzw. Nicht-
behandlung für Situationen, in 
denen er sich selbst nicht mehr 
dazu äußern kann. Damit kann 
er z. B. Regelungen für den Fall 
der Bewusstlosigkeit, Wünsche 
für die Sterbephase festlegen. 
Eine Patientenverfügung kann 
die „Garantiepflicht“ des Arztes 

aufheben, Leben zu erhalten 
oder zu retten. Treffen die Festle-
gungen der Patientenverfügung 
auf die Situation zu, muss der 
Bevollmächtigte dem Patienten-
willen Geltung verschaffen. Die 
Patientenverfügung beinhaltet 
die genaue, detaillierte und per-
sönlich begründete Aufzählung 
von spezifischen Behandlungs- 
und Pflegewünschen bzw. de-
ren Verzichtswunsch. Pauschal-
formulierungen ohne klaren 
Aussagewert brauchen vom Arzt 
nicht beachtet zu werden, z. B. 
„Ich möchte keine ärztlichen 
Maßnahmen, die mein Leiden 
und Sterben verlängern …“. Dies 
kann zwar einleitend formuliert 

werden, muss jedoch dann kon-
kretisiert werden. Zum Beispiel:

 – Wann soll bzw. soll nicht re-
animiert werden?

 – Wann ist eine bzw. keine künst-
liche Ernährung gewünscht?

 – Wie soll die Sterbebegleitung 
genau aussehen?

Die Erstellung einer Vorsorge-
vollmacht und Patientenverfü-
gung ist für Sie kostenfrei. Un-
ser Büro ist nicht mehr täglich 
besetzt, aber wir sind jederzeit 
telefonisch zu erreichen, wenn 
Sie Fragen haben oder beraten 
werden möchten. Rufen Sie an: 
06126 – 700 2713 oder schrei-
ben Sie uns: info@hospizbewe 
gung-idstein.de

Die Hospizbewegung im 
 Idsteiner Land e. V. informiert

Die Gemeinde Niedernhausen 
hat beim Hessischen Finanzmi-
nisterium beantragt, Verbind-
lichkeiten aus dem kommunalen 
Entschuldungsprogramm der 
Hessischen Landesregierung – 

der Hessenkasse – in Höhe von 
181.800 Euro im Rahmen einer 
Sondertilgung bereits noch in 
diesem Jahr zurückzahlen zu 
dürfen, um so die Gemeindefi-
nanzen in den kommenden Jah-

ren zu entlasten. Hintergrund ist, 
dass in Folge der Corona-Pande-
mie für 2020 für alle Kommunen 
die Hälfte der üblichen Raten zur 
Hessenkasse ausgesetzt wurden. 
Aufgrund der stabilen Liquidität 

und finanziellen Entwicklung 
der Gemeinde Niedernhausen 
benötigen wir diese Hilfe jedoch 
nicht und beantragen daher, die 
ausgesetzte Rate doch bereits in 
diesem Jahr zahlen zu dürfen.

Gemeinde will Verbindlichkeiten tilgen

Liebe Leserinnen  
und Leser,
an dieser Stelle informieren 
wir Sie in Zusammenarbeit mit 
dem Niedernhausener Anzei-
ger heute zum zweiten Mal zu 
interessanten Themen rund um 
unsere Gemeinde Niedernhau-
sen. Hier unter „Neues aus dem 
Rathaus“ erhalten Sie Hinter-
grundinformationen sowie kur-
ze, offizielle und seriöse Fakten 
aus erster Hand direkt aus Ihrer 
Gemeindeverwaltung. Vielen 
Dank auch für die freundlichen 
Rückmeldungen von Ihnen zu 
unserer „ Premiere“ in der letz-
ten Woche.
Herzliche Grüße
Ihr Joachim Reimann
Bürgermeister

Im kommenden Jahr wird die 
Gemeinde Niedernhausen ein 
Radwegekonzept erstellen, das 
sowohl die innerörtlichen Ver-
bindungen in den Blick nimmt 
als auch Anbindungen an die 
Nachbarkommunen. 

Der Gemeindevorstand hat 
nun ein Fachbüro aus Frankfurt 
mit der Erstellung beauftragt. 
Ca. 75 % der Kosten von knapp 
20.000 Euro werden durch För-
dermittel des Landes Hessen 
abgedeckt.

Radwegekonzept
Für zwei der gemeindlichen 
 Kindertagesstätten in Niedern-
hausen ist das Jahr 2020 nicht 
nur wegen Corona ein beson-
deres. In den Kitas Oberjos-
bach und Schäfersberg hat sich 
zuletzt auch ein Generations-

wechsel an der Spitze der Ein-
richtungen vollzogen. 
Nach Jahrzehnten, in denen sie 
mit viel Engagement und Herz-
blut ihre Kitas aufgebaut, ge-
leitet und viele Kinder in ihren 
ersten Lebensjahren begleitet 

haben, sind Ingrid Seeger-Ernst 
und Karin Feja-Brauer in den 
wohlverdienten Ruhestand ge-
gangen. Mit Corinna von der 
Becke (Oberjosbach) und Ale-
xandra Pfeiffer (Schäfersberg) 
haben inzwischen auch deren 

Nachfolgerinnen die Arbeit in 
den Einrichtungen aufgenom-
men. Wir wünschen den bei-
den „Neuen“ und ihren Teams 
viel Freude und Erfolg bei der 
täglichen wichtigen Arbeit mit 
den Kindern.

Neue Kita-Leitungen

Zuschüsse für Investitionen: Ab 
sofort können Gaststätten in 
Hessen eine Förderung für die 
Anschaffung von Kühlgeräten, 
Spülmaschinen, Herden, Des-
infektionsspendern und ande-
ren Wirtschaftsgütern erhalten. 
Auch Desinfektionsständer und 
Außenzelte werden gefördert, 
allerdings keine Heizgeräte für 
den Außenbereich. Das haben 
Umweltministerin Priska Hinz 
und Wirtschaftsminister Ta-
rek Al-Wazir am Sonntag mit-
geteilt. Die Förderung besteht 
aus einem Festbetrag von 1.500 
Euro für Investitionen von min-
destens 2.000 Euro. Die Anträge 
können per Mail an gastrono 
mie@wibank.de bei der Wirt-
schafts- und Infrastrukturbank 
Hessen eingereicht werden.

Zuschüsse 
für Gastro- 
Investitionen

...überall reichlich Parkplätze !
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Niedernhausen
Frankfurter Str. 5--7

(zwischen PENNY und ALDI)

www.schluckspecht-getraenke.de

Rapp’s 
Wetterauer Süßer, 
Apfelwein, Apfelsaft

6 x 1,0 l-Fl.,Pfd. 0,15/2,40  
€ 0,99/l

Wochenend-
Aktion!!!

0<Y

Do.+Fr.+Sa.26./27./28.Nov.

4.99
TOP-PREIS! 

Elisabethen 
Mineralwasser, 

versch. Sorten 
12 x 1,0 l-PET-Fl.,

Pfd. 3,30  € 0,42/l

5,995,99
Top-Preis!Top-Preis!

Teinacher, Classic, 
Naturell, Medium 12 x 0,75 l-
Fl.,Pfd. 3,30  € 0,67/l

Graeger 
Sekt, 
trocken
0,2 l-Fl.,
€ 4,95/l0.99

TOP-PREIS! 
MEGA 

4.99
TOP-PREIS! 

Graeger 
Sekt, trocken,
halbtrocken,
Rosé trocken
0,75 l-Fl.,
€ 6,65/l

069-30 850 850Getränke direkt ins Haus!

Die bequemste Art,

Getränke zu kaufen!

R

4.99
TOP-PREIS! 

€ 6,65/l

Doppio Passo 
Primitivo
IGT, halbtrocken, 0,75 l
Primitivo Rosato
IGT, halbtrocken, 0,75 l
Grillo Chardonnay
DOC, trocken, 0,75 l

Holen Sie sich Italien nach Hause!

Jever 
Pils, Fun, 

Light 20 x 0,5l-Fl., 
Pfd. 3,10  € 1,00/l
Pils 24 x 0,33 l-Fl.,
Pfd. 3,42  € 1,26/l

9.99
TOP-PREIS! 

Coca-Cola, Fanta, Sprite, Mezzo
Mix, versch. Sorten 12 x 1,0 l-
PET-Fl., Pfd. 3,30 € 0,75/l

8.99
TOP-PREIS! 

7,997,99
Top-Preis!Top-Preis!

Beck’s, 
versch. Sorten 

20 x 0,5/24 x 0,33 l-Fl., 
Pfd. 3,10/3,42  
€ 1,10/1,39/l

10.99
TOP-PREIS! 

Glas!

Glas!
     

Insgesamt 11 versch. Sorten!

Schon wieder

4 neue Sorten!Teinacher 
Genuss Limonade, 

versch. Sorten zuletzt
neu: Mango-Maracuja-Orange, 

Limette-Minze, Johannisbeer-Holunder, Pink 
Grapefruit ganz neu: Apfel-Himbeere, Pfirsich-Quitte

sowie Genuss Schorle Apfel, Genuss Schorle Apfel-
Johannisbeere 12 x 0,75 l-Fl., Pfd. 3,30  € 0,89/l
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Andreas Steinhöfel
Rico, Oskar und das Mistver-
ständnis (Rico und Oskar 5)
Ab 10 Jahre
Carlsen Verlag

Endlich: der langersehnte fünfte 
Band der Reihe!
Rico und Oskar haben sich ver-
kracht! Und das ausgerechnet 
jetzt, wo die Existenz ihres Spiel-
platzes auf dem Spiel steht. Os-
kar wittert einen Kriminalfall, 
aber den muss er nun ganz allein 
aufklären. Denn Rico redet (ers-
tens) kein Wort mehr mit ihm, 
ist (zweitens) zum allerersten 
Mal verliebt und muss (drit-
tens) auch noch von Berlin nach 
Hessen, aber das ist wieder eine 
ganz andere Geschichte. Ihre 
Freunde versuchen verzweifelt, 
die beiden miteinander zu ver-
söhnen – ohne Erfolg. Doch nur, 
wenn die beiden zusammen-
arbeiten, können sie den Fall 
lösen und den Spielplatz noch 
retten …

Ich liebe Andreas Steinhöfels 
Bücher über den tiefbegabten 
Rico und seinen besten Freund 
Oskar (hochbegabt). Ein un-
glaubliches Lesevergnügen für 
alle Kinder zwischen 10 und 99!

Jetzt ein Buch!
Rico, Oskar und das Mistverständnis

Frau Reubert von der  Buchhandlung 
Sommer empfiehlt:

www.buchhandlung-sommer.de

Der Verteidiger Deiner Freiheit

Die St. Martinszeit ist nun vor-
bei und es hat den Kindern der 
bilingualen Kindertagesstätte 
 TASIMU e. V. – trotz Corona – viel 
Spaß gemacht. Wie jedes Jahr 
haben die Erzieherinnen mit 

den Kindern Laternen gebastelt. 
Diesmal gestalteten sie die La-
ternen aus leeren PET – Flaschen 
und bunten Klebestreifen. Jede 
Laterne war einzigartig und so 
schön, dass die Kinder und Er-

zieherinnen es kaum erwarten 
konnten, mit den Laternen zu 
laufen. Natürlich wurden auch 
St. Martinslieder gesungen und 
St. Martinsgeschichte gehört. 
Auch die Kindergartenschne-
cke „Schnuffi“ war mit dabei, die 
dieses Jahr auch ein St. Martin 
war. Sie hat eine Schnecke, de-
ren Haus kaputt war kurzerhand 
bei sich einziehen lassen. Als 
Dankeschön hat Schnuffi einen 
roten Mantel von der Schnecke 
geschenkt bekommen. Die St. 
Martinsfeier war diesmal klein 
und ohne Eltern. Am Vormit-
tag machte die Gruppe mit den 
Kindern einen kleinen St. Mar-
tinsumzug durch den nebligen 
Wald. Es war das perfekte Wet-
ter und die Laternen leuchteten 
den TASIMU-Kindern den Weg. 
Jedes Kind war sehr stolz auf 
seine Laterne und hielt sie im-
mer wieder bewundernd hoch. 
Auf einmal hörten die Kinder 
und Erzieherinnen im Wald 
„Schnuffi-Schnecke“ singen. 
Wie immer schief und nicht 
textsicher. Schnuffi hatte sich 
hinter dem von den TASIMU 

Kindern erbauten Tipi im Wald 
versteckt und wurde zur großen 
Überraschung, als sie plötzlich 
auftauchte. Zusammen mit ihr 
sangen die Kinder dann die 
Martinslieder und liefen weiter 
eine große Runde durch den 
Wald. Als krönenden Abschluss 
des Tages wurde zum Nachmit-
tagssnack die TASIMU eigene 
Turnhalle abgedunkelt, die La-
ternen leuchten lassen, Kinder-
punsch getrunken und leckere 
Weckmänner von der Bäckerei 
Hunger am Rathaus gegessen. 
Das war sehr stimmungsvoll 
und urgemütlich. Es war dieses 
Jahr durch die Corona-Pande-
mie und der entsprechenden 
Einschränkungen zwar ein et-

was anderes St. Martinsfest und 
die TASIMU-Eltern haben da-
bei gefehlt. Aber die bilinguale 
Kindertagesstätte hat ihr Bestes 
gegeben, trotzdem für die Kin-
der etwas Besonderes daraus 
zu machen – und es ist den Er-
zieherinnen bestens gelungen. 
Zum Ende der St. Martinszeit 
gab es noch eine großartige 
Überraschung für die Kinder: 
Die Eltern hatten an einem Ge-
winnspiel der Caritas Gemein-
schaftsstiftung im Bistum Lim-
burg teilgenommen und eine 
Familie hat für die bilinguale 
Kindertagesstätte TASIMU e. V. 
ein Außenspielpaket im Wert 
von 1.000,00 Euro gewonnen. 
TASIMU e. V. sagt vielen Dank.

Der Bundestag hat ein neues 
Impfschutzgesetz verabschie-
det, in dem das Parlament der 
Bundesregierung sehr weitge-
hende Vollmachten erteilt. Ich 
habe mit Nein gestimmt, aus 
mehreren Gründen: Die Bürge-
rinnen und Bürger erwarten von 
uns auch die Verteidigung ihrer 
verfassungsmäßigen Grund-
freiheiten, und die Kontrolle 
der Verhältnismäßigkeit der 
Einschränkungen. Dieses Ge-
setz gibt der Regierung pauschal 
eine zu starke Verfügungsgewalt 
über unsere Grundrechte, und 
verhindert wirksame Kontrolle 
durch das Parlament. 
Natürlich sind weitreichende 
Maßnahmen notwendig, um 
die Pandemie einzudämmen, 
aber was die Regierung unter-
nimmt, erscheint als unsicheres 
Handeln aus dem Bauch heraus, 
mit sich widersprechenden Ein-
schränkungen, die nicht wis-
senschaftlich begründet sind, 
und von Gerichten immer wie-

der gekippt werden. Wichtig ist 
aber jetzt die Vorbereitung auf 
die Zeit, wenn der Impfstoff in 
wenigen Wochen kommt: bis-
lang waren die Handelnden 
praktisch immer unvorbereitet. 
Ob es die unerwartete Rück-
reisewelle im Sommer war, 
die scheinbar niemand ahnen 
konnte, oder die überraschende 
Wiederöffnung der Schulen im 
Juni, stets sind Monate verstri-
chen ohne Vorbereitung, ohne 
Pläne. 
Jetzt müssen die Impfzentren 
vorbereitet werden, die Logistik 
für die Kühlketten, es muss fest-
gelegt werden, wer priorisiert 
geimpft werden darf, und nach 
welchen Maßstäben Schritt für 
Schritt das öffentliche Leben 
wieder stattfinden darf. Man 
kann und darf darüber poli-
tisch streiten, aber man muss 
irgendwann einen Plan haben. 
Es ist nicht zuviel verlangt, dass 
wir zum ersten Mal vorbereitet 
wären auf den nächsten Schritt!

alexander.mueller@bundestag.de

– Anzeige –

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bun-
destages und führt die FDP-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung Niedernhausen. 
Sie erreichen ihn unter: alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

Menschen in Bewegung zu brin-
gen, die Gesundheit aktiv zu er-
halten und bei Beschwerden 
durch gezieltes Training und 
Therapie zu unterstütze – das 
ist die DNA von Vitova. Des-
halb fühlen wir uns gerade in 
diesen schwierigen Zeiten he-
rausgefordert, unseren treuen 
Mitgliedern und Patienten ein 
möglichst adäquates Training 

zu ermöglichen. Bewegung und 
Sport stärken das Immunsystem 
und haben eine positive Wir-
kung auf die Psyche, was gerade 
in diesen schwierigen Zeiten 
von immenser Bedeutung ist! 
Daher haben wir ein umfangrei-
ches Online-Trainings- & Thera-
piekonzept erstellt. Und weil es 
uns wichtig ist, dass wir alle in 
Bewegung bleiben und aktiv an 
unserer Gesundheit arbeiten, ist 
das Angebot für alle Niedern-
hausener geöffnet. 
Zu den Online-Angeboten ge-
hören:
Live-Kurse via Zoom mit direk-
tem Kontakt zum Kursleiter, z. B. 
Pilates, Wirbelsäulengymnastik 
und Yoga

 – Live Kurse auf YouTube in ho-
her Bild- und Tonqualität, z. B. 
Bauch Beine Po oder Zumba

 – Nutzung eines virtuellen Trai-
ningsprogramms mit Trai-
nings- und Regenerations-
übungen sowie Tipps zur 
richtigen Ernährung und zur 

Motivation mit den Schwer-
punkten Attraktiv & Schlank, 
Athletik & Kraft, Fitness & Ge-
sundheit und Rücken- & Ge-
lenke

 – Online Rehasport via Zoom, 
mit direktem Kontakt zum 
Kursleiter und Kostenüber-
nahme durch die Kranken-
kasse

 – Online Physiotherapie über 
einen Videochat

Auf www.vitova.de/vitova-on 
line finden Sie eine komplette 
Übersicht über alle Onlinean-
gebote sowie jede Menge Tipps 
rund um das Thema Ernährung, 
leckere & gesunde Rezepte zum 
Nachkochen, und Wissenswer-
tes zum Thema Bewegung & 
Gesundheit. Dieses kostenlose 
Angebot ist für Alle gedacht, die 
mehr Bewegung & Gesundheit 
in ihren Alltag bringen möch-
ten! Denn in dieser Zeit müssen 
wir alle zusammenhalten! Blei-
ben Sie gesund und fit! 
Ihr Vitova Team

Vitova Gesundheitsblog
Vitova Online – Kostenlose digitale 
Fitness- & Gesundheitsangebote!

www.vitova.de

Tobias Würth

Auch im Dezember werden in 
Hessen keine Erste-Hilfe-Aus-
bildungen angeboten.
Der ASB in Hessen hat sich, ge-
meinsam mit seinem Bildungs-
zentrum und seinen Regional-
verbänden, dazu entschlossen 
auch im Dezember keine Erste-
Hilfe-Ausbildungen durchzu-
führen. „Dies geschieht im Hin-
blick auf die immer noch sehr 
hohen Infektionszahlen und 
den Schutz sowohl unserer Mit-
arbeitenden als auch unserer 
Kunden“, so Landesgeschäfts-
führer Matz Mattern.

Der Landeskrisenstab des ASB 
kam zu dieser Empfehlung, da 
alle Schutzmaßnahmen wie 
Mund-Nasen-Schutz, Abstand, 
Hygiene oder aber Luftfiltersys-
teme zwar die Wahrscheinlich-
keit einer Infektion verringern, 
sie aber nicht vollständig aus-
schließen können.
Erste Hilfe zu leisten und Men-
schen darin auszubilden ist eine 
sehr wichtige Aufgabe des ASB, 
allerdings muss immer abgewo-
gen werden und in dieser akuten 
Phase der Pandemie wählt der 
ASB in Hessen die Sicherheit 

und den Schutz der Bürgerin-
nen und Bürger.
Der ASB hofft für diese Maßnah-
me auf Ihr Verständnis.

ASB Regionalverband Westhessen Standort Niedernhausen

ASB Landesverband Hessen e. V. 
schützt Mitarbeitende und Kunden

ASB – Informativ –

 gnuJ leahciM
 

 A 71 .rtsfohnhaB
72556   nesuahnredeiN

 nofeleT  66 82 72160
 ed.mvl.gnuj-oreub//:sptth

 hcrud nedähcS
 ,gnummewhcsrebÜ

dnu uatskcüR  
  kcurdeenhcS

  !uz nemhen

  reretiew ssulhcsniE reD
tsi nerhafegratnemelE  

  nekned eiS sla ,regitsnüg

 Niedernhausen
Anderes St. Martin in der Kindertagesstätte TASIMU

Ausländer beiratswahl
Die Nominierungsversamm-
lung für die Ausländerbeirats-
wahl findet am 1. Dezember 
2020 um 19.30 Uhr in dem Ge-

meinschaftszentrum, Wiesen-
straße 3 B in Oberjosbach statt. 
Alle Interessenten sind herzlich 
willkommen!

Treffpunkt

    Gesundheit

Bahnhofs t raße 25
65527 N iedernhausen  
Te l .  0 61 27/23 79
www.theisstal-apotheke.de

Öffnungszeiten:
Montag − Freitag 

8.00 Uhr − 13.00 Uhr 
und 14.00 Uhr − 18.30 Uhr

Samstag 8.00 Uhr − 13.00 Uhr

Collage der St. Martins-Feier Herbst 2020

mailto:alexander.mueller%40bundestag.de?subject=
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Pressemitteilung der WGN

Gemeinschaftshäuser: WGN schlägt 
Verschiebung der Sanierung vor
Als Beitrag zur Sicherstellung 
der finanziellen Handlungsfä-
higkeit der Gemeinde schlägt 
die Wähler-Gemeinschaft Nie-
dernhausen (WGN) die Ver-
schiebung großer Investitions-
vorhaben vor. So soll nach dem 
Vorschlag der WGN die Sanie-
rungen des Gemeinschaftszent-
rums Oberjosbach und des Bür-
gerhauses Engenhahn vorerst 
verzichtet werden. Notwendige 
Reparaturarbeiten sollen kurz-
fristig ausgeführt werden.
Einen entsprechenden Antrag 
hat die WGN zu den anstehen-
den Haushaltsberatungen ein-
gebracht. 
Insgesamt sieht der Haushalts-
entwurf in den kommenden 
Jahren fast 2,3 Millionen Euro 
für die beiden Prestigeobjekte 
der Koalition aus CDU und SPD 
vor, so Monika Schneider (Frak-
tionsvorsitzende der WGN). 
Die Haushaltslage sei deutlich 
schlechter, als dies Bürgermeis-

ter Reimann (CDU) bei seiner 
Haushaltsrede Ende Oktober 
dargestellt hat. Nur durch er-
höhte Landeszuwendungen 
konnte wohl auf einen Nach-
tragshaushalt für 2020 verzich-
tet werden. 
Für 2021 und 2022 erwartet 
die WGN deutlich geringere 
Steuereinnahmen als dies der 
Haushaltsplan vorsieht. Ob es 
weitere Ausgleichszahlungen 
von Land und Bund gibt, steht 
völlig in den Sternen und darauf 
dürfen wir uns nicht verlassen, 
so Monika Schneider. Neben der 
Forderung nach Einsparungen 
befürwortet die WGN auch ein 
Haushaltssicherungskonzept 
für 2021, um den vorgezeich-
neten Weg in tiefrote Zahlen 
zu vermeiden. In einem Haus-
haltssicherungskonzept wer-
den Maßnahmen beschrieben, 
um Defizite auszugleichen, das 
Entstehen neuer Fehlbeträge zu 
vermeiden. Eigentlich müssten 

die Haushaltsberatungen auf 
Anfang 2021 verschoben wer-
den, ergänzt Ulrich Hahn (Frak-
tionsmitglied der WGN), weil 
erst Mitte Dezember aktuelle 
Prognosen der Finanzentwick-
lung vorliegen. CDU und SPD 
wollten offensichtlich lieber 
vorher einen rosigen Haushalt 
verabschieden, der mit zusätz-
lichen Wahlversprechen belas-
tet wird. „Für uns grenzt dieses 
Vorgehen an Wählertäuschung“, 
so Ulrich Hahn. „Mit unserem 
Vorschlag auf die Luxussanie-
rungen zu verzichten, machen 
wir uns in Oberjosbach und 
Engenhahn nicht nur Freun-
de“, so Ulrich Hahn, der wieder 
mit einer „derben Reaktion aus 
Engenhahn“ rechnet. „Wir hof-
fen auf die Unterstützung von 
denjenigen, denen eine solide 
Haushaltsführung wichtig ist 
und die mit uns für eine zu-
kunftsfähige Politik stehen“, so 
die WGN abschließend.

Den Internationalen Männer-
tag nehmen die Hildegard von 
Bingen Seniorenresidenzen 
zum Anlass, allen männlichen 
Kollegen für ihre tolle Arbeit zu 
danken! Aber auch dafür, dass 
sie sich für diese Frauendomä-
ne entschieden haben, und so 

für Abwechslung in den Ein-
richtungen sorgen. Denn der 
Pflegeberuf ist auch heute noch 
ein frauendominierter Beruf. 
Gerade einmal rund 16  % der 
Pflegefachkräfte sind Männer, 
Tendenz langsam steigend. 
Doch ihre Anwesenheit in den 
Hildegard von Bingen Senio-
ren-Zentren ist enorm wichtig, 
gerade bei der Betreuung von 
männlichen Bewohnern, denn: 
„Unsere Männer benötigen in 
manchen Situationen pflegen-
de Männer, die sie als Männer 
wahrnehmen und männlichen 
Interessen und Ausdrucksfor-
men Raum verschaffen. Auch 
kann es den Wunsch nach 
gleichgeschlechtlicher Pflege 
geben“, verdeutlicht die Ge-
schäftsführung. All das sei ohne 
die männlichen Kollegen nicht 
möglich. Liegt der hohe Frauen-
anteil wirklich daran, dass sich 
das Klischee der von Natur aus 
fürsorglichen Frau in der Gesell-

schaft beharrlich hält? Die Hil-
degard von Bingen Gruppe hat 
in ihren Reihen viele Kollegen, 
die zeigen, dass auch Männer 
ein Aushängeschild für die Pfle-
ge sein können:
Jonas Schlindwein etwa wusste 
bereits in der Schule, dass er Al-
tenpfleger werden möchte. Nach 
der Ausbildung ging es gleich 
weiter mit Fortbildungen, eine 
Chance, die ihm die Geschäfts-
führung wegen seiner hervorra-
genden Leistungen gerne gibt. 
Schließlich sind nicht nur die 
Kollegen von Jonas Schlindwein 
begeistert, sondern auch die Be-
wohner fragen immer nach ihm. 
„Wir hoffen, dass sich in Zukunft 
noch mehr Männer für die Pfle-
ge entscheiden. Ihr Anteil steigt, 
aber es ist noch Luft nach oben. 
Gerade in der Corona-Pande-
mie zeigt sich, welche Vorteile 
der Beruf mit sich bringt, ergrei-
fen Sie die Chance“, so die Ge-
schäftsführung.

Internationaler Männertag in Hilde-
gard von Bingen Senioren-Zentren

Jonas Schlindwein

Die evangelische Kirchenge-
meinde Niedernhausen, bringt 
adventliche Klänge in den Ort. 
Verbunden mit einer kleinen 
geistlichen Andacht wird der 
Posaunenchor „Wellblech“ an 
mehreren Stellen im Ort spie-
len. Pfarrer Jürgen Seinwill be-
dankt sich ausdrücklich bei 
den Entscheidungsträgern des 
Ordnungsamtes und des Krei-
ses, dass diese kurzen Gottes-
dienste genehmigt wurden. 
Am 1. Advent (29. Nov) wird 

die erste Station um 15 Uhr auf 
dem Wilrijk-Platz am Rathaus in 
Niedernhausen und die zweite 
Station um 16 Uhr auf dem Spiel-
platz in Königshofen sein. Am 3. 
Advent (13. Dez) wird die erste 
Station um 15 Uhr auf dem Rat-
hausplatz in Oberjosbach und 
die zweite Station um 16 Uhr am 
Kindergarten auf dem Schäfers-
berg sein. „Wir hoffen sehr, dass 
die Klänge des Posaunenchores 
„Wellblech“ weit zu hören sein 
werden“, so Pfarrer Seinwill in 

seiner Ankündigung der Aktion. 
Denn: Es ist nicht gestattet, am 
Ort des Geschehens eine Ver-
sammlung zu bilden. Deshalb 
findet kein geselliges Zusam-
mensein mit z. B. Glühwein statt. 
„Wir bitten alle, diese Auflage zu 
respektieren!“ Auf diese Weise 
wird es dann doch ein bisschen 
adventlich werden. Seinwill 
weist darauf hin: „Das Eigentli-
che spielt sich eh im Herzen ab. 
Das müssen wir dieses Jahr auf 
schmerzliche Weise lernen.“

„Fenster auf, lasst den Advent hinein!“

Natürlich hat der Weihnachts-
baum für die Kleinsten – die 
Kinder in den Niedernhausener 
Kindergärten – eine besondere 
Bedeutung. Denn er soll in der 
Adventszeit in den Kitas – festlich 
und weihnachtlich geschmückt 
– vom bevorstehenden Weih-
nachtsfest künden. Insbeson-
dere trifft diese „Normalität“ ja 
in Zeiten der Einschränkungen 
durch die Pandemie zu, auf diem 
man nicht verzichten möchte. 
Unter der auch die Organisation 
des alljährlichen Treffens der 
Eltern mit ihren Kindern auf der 
Lichtung der Tannenbäume an-
gepasst werden musste. War in 

den vergangenen Jahren vor der 
Adventszeit ein gemeinschaftli-
ches Beisammensein mit Eltern, 
Freunden und Freundinnen 
der Kita im Wald ein beliebtes 
„Event“, musste es in diesem Jahr 
in dieser Form ausfallen. So hat 
man sich eben in zwei Gruppen 
– zunächst mit je zwei Eltern der 
Kitas Engenhahn, Niederseel-
bach und Königshofen – in dem 
kleinen Stück Wald oberhalb 
von Oberseelbach getroffen, 
um unter der Regie von Gero 
Wilhelmi geeignete Bäume für 
die Kitas zu schlagen. In der 2. 
Runde trafen sich Vertreter der 
Kitas Schäfersberg, Oberjosbach 

und Ahornstraße. Mit gebühren-
dem Abstand waren die künfti-
gen Christbäume ausgesucht, 
tief unten gesägt und auf den 
zum Transport bereitstehenden 
Transporter verladen. Nun steht 
in jedem Kindergarten recht-
zeitig zum 1. Advent ein ge-
schmückter Weihnachtsbaum 
und die Eltern mussten in die-
sem Jahr den Kindern erzählen, 
woher er kommt. Mit dem Ver-
sprechen, dass es nach Möglich-
keit im nächsten Jahr wieder mit 
den Kindern eine gemeinsame 
vorweihnachtliche Waldaktion 
werden wird.
Eberhard Heyne

Ohne Weihnachtsbäume geht es nicht

Schön ebenmäßig gewachsen soll er sein – der Weihnachtsbaum für die Kitas in den Ortsteilen  
von Niedernhausen
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Herzlich Willkommen im Hil-
degard von Bingen Senioren-
Zentrum Theißtal Aue! In der 
Einrichtung begrüßten die Mit-
arbeiter dieser Tage einen neu-
en Kollegen, der im Rahmen ei-
nes Projektes vom Balkan nach 
Deutschland gekommen ist : 
„Wir freuen uns sehr, dass Erald 
Grifsha den Weg zu uns gefun-
den hat. Um ihm die Eingewöh-
nung leichter zu machen, unter-
stützt unsere Mentorin Brigitte 
Meister, wo sie nur kann“, er-

zählt Einrichtungsleiter Herbert 
Gretz. In den nächsten Tagen 
und Wochen wird Brigitte Meis-
ter dem Neuankömmling nicht 
nur in der Einrichtung eng zur 
Seite stehen, sondern auch bei 
Formalitäten und Fragen behilf-
lich sein. 
„Das ist für uns selbstverständ-
lich, denn der Umzug in ein 
fremdes Land bringt viel Büro-
kratie mit sich, die oft schwie-
rig zu verstehen ist“ so Herbert 
Gretz. Hilfreich zur Seite steht 

Erald Grifsha auch seine neue 
Mitbewohnerin in der vom 
Unternehmen zur Verfügung 
gestellten Wohnung. Bojana 
Nedeljkovic, ebenfalls als aus-
ländische Fachkraft in die Ein-
richtung gekommen, weiß, wel-
che Hürden am Anfang warten 
und hilft mit Tipps und Tricks 
bei der Eingewöhnung. Wie gut 
die Integration von ausländi-
schen Fachkräften in der Ein-
richtung gelingt, zeigen auch 
Ashly Dato-On und Haydee Ca-
noneo von den Philippinen. Sie 
sind bereits seit über einem Jahr 
in der Einrichtung, haben sich 
hier prima eingelebt. 
„Wir sind stolz, dass wir mit so 
viel kulturell unterschiedlichen 
Persönlichkeiten zusammen-
arbeiten. Es bereichert die Ein-
richtung sehr, denn jeder Mit-
arbeiter bringt einen Teil seiner 
Wurzeln ein. Und auch unsere 
Bewohner sind neugierig und 
unterhalten sich gerne mit un-
seren ausländischen Mitarbei-
tern über deren Heimat – eine 
reine Win-Win-Situation“ freut 
sich Herbert Gretz.

Niedernhausen

Schon gewusst? Jeder Mensch 
erzeugt circa 10 Tonnen CO

2
 

pro Jahr – ob durch Mobilität, 
Wärmeerzeugung oder den 
Konsum von Lebensmitteln und 
Waren. Innerhalb eines Baum-
lebens kann ein Baum circa 1 
Tonne davon speichern, damit 
leistet er einen aktiven Beitrag, 
der Atmosphäre das für den 
Klimawandel wichtigste Gas 
zu entziehen. Mehr Bäume als 

bisher angenommen sterben in 
Deutschland. Anhaltende Dür-
re, Stürme und der Borkenkäfer 
sind die Ursache. Entwurzelte 
Bäume liegen lange in den Wäl-
dern und das Sturmholz ist für 
die Käfer das reinste Paradies. 
Die dürren Sommer schwächen 
den Waldbestand und verhin-
dern, dass er sich erfolgreich 
gegen den Befall zur Wehr setzt. 
Einst mit Fichten aufgeforstet, 

wird diese Monokultur nun 
zum Problem. Nadelbäume 
halten den erschwerten Bedin-
gungen schlechter Stand als ein 
Laub- oder Mischwald. Auch 
die trockenen Winter verhin-
dern eine Erholung der Grund-
wasservorräte. Die Wurzeln der 
Bäume können nicht mehr mit 
wichtigen Nährstoffen versorgt 
werden. Der Witterungsverlauf 
2020 brachte keine Entlastung 
für die Wälder in Hessen. Er-
neut war es zu warm und zu 
trocken. Nach der erheblichen 
Verschlechterung des Vitalitäts-
zustandes hessischer Wälder in 
2019 hat sich das Schadniveau 
in 2020 insgesamt nochmals 
leicht erhöht. Insbesondere 
in den Fichtenbeständen sind 
die Schäden verheerend. Die 
mittlere Kronenverlichtung der 
Waldbäume in Hessen (alle 
Baumarten) erreicht in 2020 
mit 28 % den höchsten Wert seit 
Beginn der Zeitreihe in 1984. 
Bei den älteren Bäumen ist die 
Kronenverlichtung von 30 % 
(2019) auf 31 % angestiegen. 
Die mittlere Kronenverlichtung 
der jüngeren Bäume ist im Ver-
gleich zum Vorjahr nochmals 
um 3  Prozentpunkte angestie-
gen und liegt mit 20 % ebenfalls 
auf dem höchsten Niveau seit 37 
Jahren. Um den Wald nun nach-
haltig zu retten, müssen die Flä-
chen insgesamt umstrukturiert 
werden. Wir, der Verlag werden 
im Winter versuchen eine ge-
meinsame Aktion für 2021 ins 
Leben zu rufen: Niedernhausen 
forstet gemeinsam auf.
Haiko Kuckro

Unser Wald

Blick vom Herrenweg in den früheren dichten Tannenwald  
(Bild: HK Pictures)

Verstärkung im Senioren-
Zentrum Theißtal Aue

Die neuen Kollegen/-innen im Hildegard von Bingen  
Seniorenzentrum Theißtal Aue
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Rabatt- und Aktionsgutscheine für die Bereiche
Niedernhausen und Umgebung

„Des Schnäbbche“

Nr. 0111

VK 10 €

Liste der Verkaufsstellen unter: www.niedernhausener-anzeiger.de

Dienstleistung
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Auto-Glas 24 Cichon

Zedernweg 22
65527 Niedernhausen

Telefon 06127/999981

Mobil 0157/58231814

www.autoglas-cichon.de

Öffnungszeiten:

Mo–Fr 8.00–18.00 Uhr

Sa nach Vereinbarung

Frontscheibenversieglung 

19 € statt 28 €
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Auto-Glas Cichon
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Gutschein gültig bis: 31.12.2021
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Einkaufen

Metzgerei Ullrich

Niederseelbacher Str. 21 

65527 Niedernhausen

Telefon 06127/2176

mail@metzgereiullrich.de

www.metzgereiullrich.de

Öffnungszeiten:

Mo–Mi 8.00–13.00 Uhr

Do–Fr 8.00–13.00 Uhr u. 15.00–18.30 Uhr

Sa 8.00–13.00 Uhr

10 %  
auf Ihren Einkauf

Angebot gilt nicht im Dezember

Gutschein gültig bis: 31.12.2021
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Essen und Trinken/Freizeit

Café Flugel
Wiesbadener Straße 3

65527 Niedernhausen

Telefon 06127/5911

www.cafe-flugel.de

info@cafe-flugel.de

Öffnungszeiten:

Di–Sa 8.00–18.00 Uhr

So 13.30–18.00 Uhr (Montag Ruhetag)

Ein Glas Prosecco gratis
bei einem Gedeck (Kaffee + Kuchen)  

oder Frühstück
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Gutschein gültig bis: 31.12.2021

Das Gutscheinbuch  
aus der letzten  

Ausgabe hat gewonnen:  
Martin Zuländer. 

Herzlichen Glückwunsch!

Diese Woche verlosen wir: 

einen Essensgutschein in Höhe von 
35 Euro bei Paulas Partyservice.

Alle VIP-Leserinnen und -Leser melden sich  
per E-Mail mit dem Betreff „Essensgutschein“.  

Einsendeschluss ist der 29. November 2020.

VIP-
Eck

e

VIP-
Eck

e

Ihre Vorteile auf einem Blick:
 – Vorzeitiger Zugriff auf unsere Printausgabe im Internet
 – Tagesaktueller Zugriff auf eingereichte Artikel im Internet
 – Noch mehr Informationen aus Ihrer Heimat zur Printausgabe
 – Teilnahme an interessanten Verlosungen
 – Kostenlose Einbindung Ihrer Werbevorstellung  

auf unserer Homepage
 – Kostenlose Werbung für Aktionen und  

Veranstaltungen auf unserer Homepage

Für nur 20 Euro jährlich zuzüglich MwSt.  
sichern Sie sich zusätzliche Chancen  
und Vorzüge im Niedernhausener Anzeiger.

Melden Sie noch heute Ihre VIP-Mitglied- 
schaft an und nutzen schon ab diesem  
Monat die vielfältigen Vorzüge. 

E-Mail: halko.kuckro@ 
niedernhausener-anzeiger.de

Verlosung für  
VIP-Leserinnen und -Leser

Im Rahmen der 25. Sitzung 
des Ortsbeirates Oberjosbach 
am 18.11.2020 stand der Haus-
haltsentwurf für die Gemeinde 
Niedernhausen im Mittelpunkt. 
Nach einer ausführlichen Be-
ratung wurde das Gesamt-
werk zur Kenntnis genommen. 
Den besonderen Vorhaben für 
Oberjosbach, wie Sanierung 
des Sanitätsbereichs und die 
Einrichtung einer Krippe im 
Kindergarten, der Sanierung 
des Gemeinschaftszentrums so 
wie des Pfingstweidweges und 
dem Weg zum Forsthaus wur-
de einhellig zugestimmt. Eine 
entsprechende Zustimmung 
fanden Ergänzungswünsche. 
Hierzu zählen die Sanierung 

des Weges zum Friedhof vom 
Parkplatz Kindergarten und des 
Heftricher Weges im Abschnitt 
Friedhof. Gewünscht wird die 
Beschaffung von mobilen Lüf-
tungsgeräten mit UV-Filtern, 
z. B. für den Kindergarten. Eine 
Voranmeldung für den Radwe-
geplan der Gemeinde gilt dem 
verlängerten Akazienweg Rich-
tung Theißtalschule. Dies wird 
als Projekt für umweltfreund-
liche Schulwege definiert. Der 
Vorlage, Stellungnahmen zum 
Teilplan erneuerbare Energien-
Südhessen, wurde mehrheitlich 
zugestimmt. Dieser Vorschlag 
enthält die Streichung einer 
Windvorrangfläche im Bereich 
Buchwaldskopf und ist somit 

besonders wichtig für Oberjos-
bach. Festgestellt wurde, dass es 
z. Zt. keine neuen Informatio-
nen in Sachen Ultranet gibt. Ge-
dankt wurde der Aktionsgruppe“ 
OJA-Oberjosbach aktiv“ für den 
großen Einsatz am 17. Oktober 
2020. Einsatzorte waren die Ge-
denkstätte neben der Kirche, 
dem Börnchen, die Weiberlen-
ner, das Umfeld der Grünschnitt-
sammelstelle, die Parkplätze am 
Forsthausweg u. a. Bereiche. Für 
die nächste Sitzung am 20. Januar 
2021 wurde ein Ergebnisbericht 
mit den angedachten Maßnah-
men zu den Geschwindigkeits-
messungen in Oberjosbach in 
den letzten Wochen erbeten.
M.Racky

Haushalt stand im Mittelpunkt
Das Gedenken an die Opfer von 
Krieg, Gewalt, Terror, Hass und 
Verfolgung bleibt eine ständige 
Anforderung an unsere Gesell-
schaft, an jedes Mitglied der 
Gesellschaft. Dieses Gedenken 
fand in diesem Jahr unter Co-
rona-Bedingungen statt. Hans 
Jürgen Schlögl, für den Orts-
beirat Oberjosbach, und der 1. 
Beigeordnete, Dr. Norbert Belz, 
gestalteten die besondere Ge-
denkstunde mit der Kranznie-
derlegung. Hans Jürgen Schlögl 
knüpfte an das Ende des 2. Welt-
krieges vor 75 Jahren an. Damit 
endete für Deutschland, Europa 
und die Welt ein grauenvolle 
Krieg, für den Deutschland mit 

seiner Nazidiktatur wesentlich 
verantwortlich war. Unzählige 
Opfer, Verfolgung, Vertreibung 
und Flucht sowie riesige Zerstö-
rung war die Bilanz. Auch die To-
ten und Vermissten aus Oberjos-
bach und der Vertrieben auf den 
Gedenktafeln ersichtlich, sind 
ständige Mahnung wachsam 
zu sein.Dankbarkeit ist für 75 
Jahre Frieden bei uns geboten, 
aber auch „aktive Trauer“, die 
sich gegen Hass und Ignoranz 
von Friedensfeinden wendet. 
Dr. Belz stellte diese Forderung 
und die Verantwortung einer je-
den Bürgerin/jeden Bürgers für 
den Erhalt und aktive Förderung 
von Demokratie, Freiheit und 

Menschenwürde in den Mittel-
punkt seiner Ausführungen. Der 
Kranz, Symbol für die Einbezie-
hung der Opfer in das Bewusst-
sein der heute Lebenden,wurde 
in Würde niedergelegt. Dies 
unterstreicht die besondere 
Verantwortung für eine Men-
schen achtende Zukunft. Das 
Leid ist in der Figur des sterben-
den Soldaten der Oberjosbacher 
Gedenkstätte symbolisiert. Auf 
dem ehemaligen „Kirchhof“ 
Oberjosbachs, bis 1867 neben 
der Kirche, wurde 1921 die Ge-
denkstätte von dem Bildhauer 
Adolf Roth, Zeilsheim, geschaf-
fen, eingeweiht. Die heutige Ge-
stalt fand die Stätte 1962.

Der Kranz und das Leid

Hans Jürgen Schlögl (l.) und der 1. Beigeordneter Dr. Norbert Belz (r.); der Kranz verbindet als Zeichen 
der Verantwortung und das Leid des Sterbenden den tieferen Sinn des Volkstrauertages

Oberjosbach

Werden Sie VIP-Mitglied

ielfältige Zusatzleistungen
nformationsvorsprung

ublikumswirksame Aktionen
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Jedes Jahr im Monat November 
wird zum Volkstrauertag an die 
Menschen gedacht, die in den 
kriegerischen Auseinanderset-
zungen der Vergangenheit star-
ben, aber auch in den Konflikten 
der Gegenwart leiden. In diesem 
Jahr hat die Pandemie den tra-
ditionellen Ablauf mit den Bür-
gern und Bürgerinnen nicht zu-
gelassen und so gedachte man 
mit Kranzniederlegungen an 
den Denkmalen für die Kriegs-
opfer in den Orten von Niedern-
hausen mit einer kleinen Perso-
nenzahl. Stellvertretend für die 
Ortsteile soll hier über die Feier 
in Engenhahn und Königshofen 
berichtet werden. Im kleinen 
Kreis trafen sich Ortsvorsteher 
Peter Woitsch und Ortsbeirats-
mitglied Dr. Gerald Kroha, von 
der Kirche St. Martha Kristina 
Bothner und Hugo Wohnig und 
der 1. Beigeordnete Dr. Norbert 
Beltz vom Gemeindevorstand 
am Kriegerdenkmal auf dem 
Engenhahner Friedhof. Der 
Volkstrauertag, so zitierte Peter 
Woitsch den Ministerpräsiden-
ten von Hessen, Volker Bouffier, 
sei ein wichtiges Datum, um der 
Opfer von Krieg und Gewalt-
herrschaft zu gedenken und 
damit aus den Fehlern der Ver-

gangenheit zu lernen. Frieden, 
Freiheit und Demokratie seien 
als Errungenschaften unserer 
Gesellschaft entschlossen zu 
bewahren und zu verteidigen. 
Kriege hätten über Generatio-
nen hinweg Familien und Men-
schen unfassbares Leid gebracht 
– das dürfe sich niemals wieder-
holen. Es gelte gerade jetzt, wo 
nationalistische Tendenzen zu-
nehmen und Populisten den 
gesellschaftlichen Frieden be-
drohen, dieser unseligen Geis-
teshaltung entgegen zu treten. 
Es dürfe in unserem Land keine 
Ausgrenzungen von Minder-
heiten, kein Platz für Rassismus 
und Antisemitismus, Hass oder 
Hetze geben. Dagegen gelte es, 
mit allen Mitteln des Rechts-
staates einzustehen. Von einem 
Tag der Erinnerung und der 
Besinnung sprach Dr. Norbert 
Beltz. Eine Tradition der „Erin-
nerungskultur“, die bewusst die 
Verbindung der Gegenwart in 
die Vergangenheit zu bewahren 
hilft und zur dauerhaften Ver-
pflichtung für Frieden, Freiheit, 
Demokratie und Menschlichkeit 
mahnt. Hugo Wohnig sprach für 
die Kirche und den Ort und ver-
wies in einem Friedensgebet von 
Franz von Assisi auf die Forde-

rung nach Verständigung und 
Nächstenliebe, für die dieser Tag 
ein Zeichen setzen soll. Hass sei 
entschlossen entgegenzutreten, 
er führt, wie die Vergangenheit 
beweise, nur zu Terror und Ge-
walt. Peter Woitsch und Dr. Nor-
bert Beltz legten einen Kranz für 
Engenhahn und die Gemeinde 
am Denkmal für die Toten der 
Weltkriege nieder. Ebenfalls ei-
nen Kranz zum Gedenken legten 
Ortsvorsteher Martin Groß und 
der Vorsitzende der Gemeinde-
vertretung Lothar Metternich am 
Kriegerdenkmal auf dem Fried-
hof von Königshofen nieder. 
Mit einem Gebinde schloss sich 
Helga Rothenberger für den VdK 
Niedernhausen dem Gedenken 
an die Toten der Kriege und der 
Gewalt an. Der Volkstrauertag 
sei, so die Überzeugung von Lo-
thar Metternich, neben der Er-
innerung insbesondere ein Tag 
der Mahnung. Gerade Europa 
ist geprägt durch 2 Katastrophen 
im letzten Jahrhundert und ver-
pflichtet, auf diesem Boden der 
Zerstörung und Verwüstung 
weiterhin der Vision der euro-
päischen Gründerväter nach 
Einheit in friedlicher Zusam-
menarbeit Realität zu geben. 
Europäische Identität erwächst 

nicht allein aus wirtschaftlicher 
Vernunft, sondern dem gemein-
samen Wunsch nach Frieden, 
Freiheit und Wohlstand. Dieses 
„Modell von Gemeinsamkeit, 
von Rechtsstaatlichkeit und De-
mokratie“ gelte es, nicht nur zu 
bewahren, sondern auch mit ei-
ner gemeinsamen Sicherheits-, 
Migrations- und Außenpolitik 
zu erweitern. Wie es der fran-
zösischen Präsident Emmanuel 
Macron in seiner Europarede 
forderte. Dieses Bewusstsein 
von Gemeinsamkeit sei auch 
entstanden und begründet, so 
Lothar Metternich, aus den Fol-
gen der verheerenden Kriege 
des letzten Jahrhunderts und 
der Erinnerung an die unzäh-
ligen Opfer, am Haus Europa 
weiter zu bauen. Aber nicht nur 
Rückschau und Erinnerung an 
diesem Tag sei notwendig, son-
dern auch an die Opfer von Ge-
walt, von Hass und Intoleranz 
zu denken, die in heutiger Zeit 
leiden müssen. Es gebe aber, so 
fand Lothar Metternich Trost, 
Zeichen der Hoffnung und Ver-
söhnung unter den Menschen 
und Völkern, für die es in unse-
rer Verantwortung liegt, sie zu 
fördern und für sie einzustehen. 
Eberhard Heyne

Im Gedenken an die Opfer von Krieg und Gewalt

Auf dem Friedhof von Engenhahn erinnern Ortsvorsteher  
Peter Woitsch und der 1. Beigeordnete Dr. Norbert Beltz  
an die Opfer von Krieg und Gewalt

Adventsmarkt fällt aus
Nach den nun geltenden Be-
stimmungen und Einschrän-
kungen in der Corona-Pande-
mie, die zwar vorerst in dieser 
Form bis Ende November gel-
ten, aber ohne Planungssicher-
heit vermutlich weiter gelten 

werden, erscheint es dem Vor-
stand der Verkehrs- und Ver-
schönerungsvereins nicht an-
gebracht, den Mitte Dezember 
d. J. geplanten Adventsmarkt zu 
veranstalten. So wird er dieses 
Jahr ausfallen müssen. 

Natürlich wird aber der Weih-
nachtsbaum ab dem 1. Advent 
wie immer den Vorplatz des 
Historischen Rathauses erhel-
len. Und mit seinem Licht auf 
die Advents- und Weihnachts-
zeit einstimmen.

Der Vorsitzende der Gemeindevertretung Lothar Metternich, die Vor-
sitzende des VdK Niedernhausen und Ortsvorsteher Martin Groß am 
Denkmal der Kriegsopfer auf dem Friedhof von Königshofen

Jetzt Ende November kündigen 
sich die ersten Frosttage an. 
Rechtzeitig haben die Aktiven 
vom Verkehrs- und Verschö-
nerungsverein Engenhahn e. V. 
Jeanine Minnaar, Milly und Ha-
rold Adams, Haiko Kuckro und 
Eberhard Heyne dafür gesorgt, 
dass nun auch für die „Park-

anlage“ des Ochsenbrunnens 
der Winter kommen kann. Das 
Laub ist entfernt, die Rosen und 
der Lavendel zurückgeschnit-
ten und die Geranien aus den 
Blumenkästen entfernt. Diese 
sind im Keller des Historischen 
Rathauses zur Verwendung für 
das nächste Frühjahr eingela-

gert. Der Wasseranschluss wur-
de vom Brunnenmeister Marc 
Zitzelsberger geschlossen und 
frostsicher verpackt. Ebenso 
sind die Pflanzentröge am Rat-
haus gesäubert worden und die 
Blumenkästen an den Rathaus-
fenstern abgehängt worden. 
Eberhard Heyne

Ochsenbrunnen ist  winterfest

D. G. Gebäude­
management &

Heinzelmännchen 
Hausmeisterservice 

Renovierung/Sanierung 
Tapezieren, Streichen, Teppich­
böden, Laminat verlegen 
Trockenbau, Dämmungen, Böden 
und Bäder verfliesen 
Duschen, Toiletten und Wasch­
becken  anbringen und anschließen
Hausfassaden dämmen und an­
streichen 

Hausmeisterdienstleistungen 
Komplette Betreuung mit  
Allroundservice 
Erledigung von Haushalts­
kleinreparaturen 
Transport von Möbelstücken oder 
anderen Umzugsgütern

Transport von Waschmaschinen, 
Herden, Kühlschränken usw.
Wohnungsrenovierungen 
Haushaltsauflösungen 

Gartenarbeiten/Gartenpflege 
Rasen mähen, düngen, 
 vertikutieren
Hecken­, Strauch­ und  
Baumschnitt 
Bepflanzungen
Unkrautentsorgung
Laubbeseitigung
Entsorgung von Gartenabfällen
Pflege der gesamten Außen­
anlagen 
Bäume fällen oder Baumschnitt 

Lochmühle 1  65527 Niedernhausen 
Mobil: 0171/9011012 Telefon: 06127/969560
info@ndh­service.de www.ndh­service.de 

UNSERE DIENSTLEISTUNGEN 

Winterdienst 

Abdichtungen  Spenglerarbeiten
Spezialist für Balkon- und 

Terrassenabdichtungen

Austraße 17
65527 Niedernhausen
Tel. 0 61 27 / 96 78 12

Dachdeckereiwestphal@t-online.de

Mauersberger
Max-Planck-Ring 41· WI-Delkenheim

www.sicherheit.care · • 0 61 22/5 23 45

Mo. – Do. 8 – 12 Uhr und 13 – 17 Uhr
Fr. 8 – 13 Uhr, Sa. 10 – 12 Uhr

Ausstellung auch Sa. 10 – 12 Uhr

HAUSTÜREN

Rollläden • Haustüren • Fenster

Sicherheitslösungen von

Anzeigen

www.akzente-maler.de

Qualität aus
Meisterhand

 

          
 RENOVIEREN 
 SANIEREN 
 INSTANDHALTEN 

       06127-969 44 24 
                     In der Bitterwies 32 b-65527 Niedernhausen 

           www.floeter-sohn.de 

Wir vermitteln auch
Ihre Immobilie!

www.lambert-strelow.de

 Containerdienst 
 Entsorgung 
 Transport 
 Materialanlieferung                

         Bahnhofstraße 12A 
         65527 Niedernhausen 
         Tel:       06127/7100 
         Fax:      06127/7107 
         container@mobilsauger.de 
 

                      www.container‐niedernhausen.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

Bremthal
1. Prüfantrag: Fuß und Radweg 
Bahnhof Bremthal zur B455
Wir bitten die Stadt zu prüfen, 
ob es denkbar ist einen Fuß und 
Radweg von etwa 200 Meter zwi-
schen Bahnhof Bremthal durch 
die Unterführung zur B455 zu 
erstellen.
2. Antrag: Fahrradboxen Bahn-
hof Bremthal 
Wir bitten die Stadt, auch am 
Bahnhaltepunkt Bremthal ver-

schließbare Fahrradboxen an-
zubieten.
3. Anfrage: Unterführung an 
B455 Richtung Fischteiche 
Wir bitten die Stadt um Er-
klärung, warum die erneuerte 
Bahnunterführung, auf Höhe 
Abzweig Niederjosbach, bei der 
Erneuerung nicht vergrößert 
wurde.
4. Antrag: Wegverbindung Kö-
nigsbachtal 

Wir bitten die Stadt die alten Weg-
verbindungen über das Königs-
bachtal, zwischen „Tripp“ und 
dem gegenüberliegenden Wald-
weg rechtzeitig freizuschneiden, 
bevor das mannsgroße Unkraut 
sowie Dornengestrüpp den Weg 
versperren.
5. Prüfantrag: Kreisel Kreu-
zung B455 
Wir bitten die Stadt zu prüfen, 
ob ein Kreisel an der B455, Höhe 

Ausfahrt Niederjosbach mög-
lich ist.
6. Anfrage: Fuß/Radweg Wild-
sächser Straße 
Ist es richtig, dass es nur noch 
einen Grundstückbesitzer gibt, 
der nicht verkaufen will, und 
damit den Bau eines Fuß- und 
Radwegs an der Wildsächser 
Straße, zwischen „Am Königs-
berg“ und „Wiesbadener Stra-
ße“ verhindert?

7.Antrag: Bushalt Waldallee, 
Höhe Königsbachtal 
Wir bitten die Stadt, nicht wie ge-
plant, den neuen Bushalt an der 
Einmündung Königsbachtal in 
die Waldallee zu errichten. Bes-
ser wäre die Haltestelle oberhalb 
des Abzweigs zu planen. 
8. Anfrage: Bebauung Gebiet 
Seyental 
Wie ist es möglich, dass ein Voll-
sortimenter die Adressen von 

Grundstückbesitzern in Erfah-
rung bringen kann, und wie ist 
gewährleistet, dass auch in Zu-
kunft im Bereich Seyental kein 
Baugebiet jeglicher Art entsteht. 
Peter Lange (stellvertretender 
Ortsvorsteher)
(Hinweis der Redaktion: Die Be-
gründungen zu den Anträgen 
finden Sie auf unserer Website: 
www.niedernhausener-anzei 
ger.de)

Pressemitteilung der SPD Bremthal: Prüfanträge
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Ihre Anzeige im
Niedernhausener Anzeiger ab € 35

Silberbachstraße 4  
65817 Eppstein-Ehlhalten

Telefon: 0 61 98 / 83 42  
Telefax: 0 61 98 / 12 79

Fabrikation von Kunststofffenstern &  
-haustüren; Montage von Holz- & 

Alufenstern, Rollläden & Markisen

info@fensterbau-ernst.de 
www.fensterbau-ernst.de

 

Apfel + Wein 
 

       OBERJOSBACH  GbR 
 

Wir lieben den  
ausgewählten Geschmack   

 

Apfel- Secco- Vino- Cider,  
Perl- Schaum– und Schoppenweine  

 

www.apfelundwein.de 
 

Info@apfelundwein.de / Tel: 06127-967466 Familienanzeigen

Unsere Herzen
werden Dich immer begleiten.

* 25. April 1969
† 18. November 2020

In Liebe und Verbundenheit:

Sabine mit Alexandra und Josefine
Monika und Engelbert
Silke und Michael
mit Ann-Kristin und Katharina
Anja und Jörn mit Ida und Mara
Amelie
sowie alle Angehörigen und Freunde

65817 Eppstein-Vockenhausen, Weingasse 7

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familien- und 
Freundeskreis statt.
Gedenkportal: www.bestattungen-ernst.de

Wir haben durch den Tod einen
wunderbaren Menschen verloren,
der unser Leben jeden Tag bereichert hat.

geb. Zenkert
* 11. Februar 1931   † 2. November 2020

Walburga Acksteiner

Danke

Alfred Acksteiner
Niedernhausen, im November 2020

Im Namen aller Angehörigen:

für die tröstenden Worte, geschrieben oder gesprochen, 
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft, für Blumen, 
Geldspenden und das letzte Geleit.

Danke
Herrn Pfarrer Krüger für die sehr persönliche und bewegende 
Ansprache, dem Team von Pflege mit Herz für die liebevolle 
Unterstützung sowie der Pietät Ernst Bestattungen, 
Niedernhausen, für die wunderschöne Gestaltung der 
Trauerfeier.

Immobilien anzeigen

FREISTEHENDES, GEPFLEGTES 
WOHNHAUS

Nesselweg 21 | 65527 Niedernhausen
Tel.: 06127-8479 | Mobil: 0171-3834894 | Fax: 06127-2803 

E-Mail: gaertnerimmobilien@t-online.de | www.gaertnerimmobilien.de

zuzüglich MP 5,8 % des KP inkl. MwSt.

3 EIGENTUMS-WOHNEINHEITEN
1 Garage, PKW-Stellplätze

Gesamtwohnfläche (DIN) 262.65 qm.
Areal: 743 qm. Sehr gute Südlage.

Niedernhausen direkt.
Vielfältige Nutzungsmöglichkeiten.

KP Wohnung: € 605.000,00

Nachruf 
Am 11. November 2020 verstarb im Alter von 76 Jahren 

unser langjähriges Kirchenvorstandsmitglied

Rudolf Limbarth
Die evangelische Johannesgemeinde trauert um  
Rudolf Limbarth. Über viele Jahre hat er sich mit  
seiner kreativen und geselligen Art im Kirchenvorstand 
eingebracht und unsere Gemeinschaft mitgestaltet.  
Dafür sind wir sehr dankbar!
Wir werden Herrn Rudolf Limbarth in guter Erinnerung behalten  
und ihm ein ehrenvolles Gedächtnis bewahren.

Seiner Familie gilt unser tiefes Mitgefühl.

Evangelische Johannesgemeinde Niederseelbach

Michael Koch
Pfarrer

Holger Cloß
Vorsitzender des  

Kirchenvorstandes

Kirchenvorstand der 
ev. Johannesgemeinde 

Niederseelbach

Traueranschrift:
Ursula Halfpap, Hauptstraße 33, 65510 Idstein

Karl Kilb

Michael, Sybille, Carmen und Ursula mit Familien
sowie alle Angehörigen

Wer Dich gekannt, hat Dich geliebt,
weil's solche Herzen wenig gibt.

Du warst so treu besorgt und gut,
nie hat Deine Hand geruht.

* 8. Juli 1937   † 20. November 2020

Die Urnenbeisetzung findet am Dienstag,
dem 1. Dezember 2020 um 14.00 Uhr

auf dem Friedhof in Niedernhausen statt.

Als Gott sah, dass der Weg zu lang,
der Hügel zu steil, das Atmen zu schwer wurde,

legte er seinen Arm um Dich und sprach: "Komm heim."

In Liebe:

 Zu Ende sind die schweren Stunden, du schließt die 
müden Augen zu, hast deine Leiden überwunden, wir 
gönnen dir die ewige Ruh. 

Werner Preußer 
* 20.8.1936   † 19.11.2020 

In Liebe und Dankbarkeit 
 

Familie Rainer Preußer 
Familie Ute Schulschenk 
Antje Preußer 
Deine Enkelkinder und Urenkel 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 
im engsten Familien- und Freundeskreis auf dem Friedhof in 
Eppstein-Bremthal statt. 

Verkaufe 4 fast neue 
Winterreifen Marke Goodyear
235/65R16C auf Stahlfelgen
Gefahren auf Ford Transit 
NP 1040
Keine 200 km gelaufen
650 € VHB, Rechnung liegt vor 
06128-9803354

Kleinanzeigen – privat

Ich suche in Niedernhausen 
oder Niederseelbach 
preiswerte Wohnung oder 
kleines Haus zur Miete für 
eine sehr nette und ordentliche 
afghanische Familie mit 
demnächst vier Kindern. 
Bitte anrufen oder SMS an 
0177/2337327

Kleinanzeigen – gewerblich

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de

INFO! INFO!
Kaufe Pelze aller Art, Münzen, 
Mode- und Goldschmuck, 
Musik instrumente, Silberbe-
steck, Zinn, Holz- und Porzellan-
figuren, Wandteller, Armband- 
und Taschenuhren, auch defekt, 
Meißner Kaffeeservice, Bern-
stein aller Art, zahle bar und fair, 
Tel. 06145/3461386

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

  24‐Stunden 
       Notdienst 

Beratung    Kühlanlagen 
  Planung     Klimaanlagen     
 Montage   Kaltwassersätze  
  Wartung    Wärmepumpen 

Reparatur    Transportkühlung 
Wärmepumpen	Fachmann	im	BWP 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte‐Klima‐Transportkühlanlagen 

Fritz‐Haber‐Straße 5               65203 Wiesbaden 
Tel.: 0611‐8804364‐0       Mail: info@hv‐emig.de 

http://www.raab-walz.de
http://www.wm-aw.de

